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Zentrum für erneuerbare Energien und ökologisches Bauen im Rhein-Lahn-Kreis
Erste Adresse für Bauherren und Sanierer, umwelt- und energiebewußte Kapitalanleger und ökologisch orientierte Umdenker.

* Agentur fürs Reisen, Oberwallmenach, Lindenstraße 4,
06772-964846, www.agenturfuersreisen.de

* Architekturbüro Lieber Ökologisch, Diez, Wilhelm-
von-Nassau-Park. 11, 06432-924935-0
www.lieber-oekologisch.de

* Architekturbüro Pfeifer, Katzenelnbogen,
Untertalstraße 13a,  06486-9025-90

* Elektro-Popp GmbH, Katzenelnbogen, Gartenstraße 25,
06486-8104, www.elektro-popp-gmbh.de

* energie & finanzen, Katzenelnbogen, Am Hohlweg
1b, 06486-9004-20, www.energieundfinanzen.de

* Energieberatung Jörg Menz, Katzenelnbogen,
Lahnstraße 7, 06486-901649

* Naturnahe Gartengestaltung Schneggenburger, Roth
Einrichstraße 16, 06772-7363

* proHelios Regenerative Energiesysteme, 
Katzenelnbogen, Am Hohlweg 1b, 06486-900400

* promac Kachelofenbau, Kördorf, Schulstraße 7,
06486-901368, www.promac.biz

* Einricher Lehmbau, Kördorf, Schulstr. 7,
06486-9020624, www.einricher-lehmbau.de

* Roth GmbH Solar Heizung Sanitär, Gückingen, Am
Kiesel 3, 06432-83713

* Schmittel Bau, Bergstraße 15, Biebrich, 06486-900480
* Schreinerei Schweitzer, Katzenelnbogen,  Am

Hohlweg 1b, 06486-911910, www.schreinerei-
schweitzer.de

* Solarquelle Vertriebs GmbH, Neustadt/ Westerwald,
Am Berg 1, 02664-90111, www.solarquelle.de

* Treuholz Coaching, Herold, Lahnstraße 6,
06486-91040, www.horst-treuholz.de

* Völzke Heizung-Sanitär, Rettert, Rosenstraße 24,
06486-902659, www.rvhs.de

* Zimmerei Vielfach, Oberneisen,  Aarstraße 2a,
06430-927487, www.zimmerei-vielfach.de

Die Förderer der zukunftswerkstatt-einrich e.V.:

Rolf Breitscheid, BSK Schwäbisch-Hall
Gebäudeenergieberater Gerd Fasel
Gesellschaft für Elektroplanung Dörflinger mbH
Adolf Habig Dachdeckergeschäft
Systemberatung Holger Habig
Indeco GmbH
Wolfgang John GmbH
Oliver Kunz, Ingenieurbüro
Malerwerkstätte Schmittel + Zierke GmbH & Co. KG
MNT Revision und Treuhand GmbH
Ingenieurbüro Scheithauer
Thorn Gestaltender Metallbau
Rudolf Schroers, Wüstenrot
Schweitzer Heizungsbau
Zagora GmbH

zukunftswerkstatt-einrich e.V.
Am Hohlweg 1b
56368 Katzenelnbogen

Tel: 06486-900421
Fax: 06486-900419

info@zukunftswerkstatt-einrich.de
www.zukunftswerkstatt-einrich.de

Die Partner der zukunftswerkstatt-einrich e.V.
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Die Bundesrepublik hat sich nicht nur bei den internatio-
nalen Verhandlungen beim G8 -Gipfeltreffen in
Heiligendamm sondern auch innerhalb der EU deutlich
für Fortschritte beim Klimawandel und in der
Energiepolitik eingesetzt. Ein nationales " integriertes
Energie -und Klimaprogramm" soll nun für den notwen-
digen Erfolg im Land sorgen. 
Ein gemeinsam von Umwelt-, Wirtschafts-, Bau- und
Finanzministerium zusammengestellter 30-Punkte-
Katalog wurde in der Kabinettsklausur Ende August in
Meseburg verabschiedet.

Was erwartet uns und werden die gesetzten Ziele
damit erreicht? 
Schwerpunkte im Programm sind der Ausbau der erneu-
erbaren Energien, der umweltschonenden Kraft-Wärme-
Kopplung (KWK), der Steigerung der Energieeffizienz
und erhöhte Anforderungen an Energieeinsparung bei
Wohngebäuden sowie die Schaffung von
Förderanreizen beim Stromsparen und die CO2
Besteuerung von Kraftfahrzeugen.                                 
Die Bundesregierung will noch vor den internationalen
Klimaschutzverhandlungen Anfang Dezember in Bali die
Gesetzgebung auf den Weg bringen. Das Ziel, bis 2020
eine  CO2 Reduzierung von 40% ggü 1990 zu erreichen
soll dann weltweit eine Verpflichtung auch für andere
Staaten werden. Für die Bürger, so Aussage der
Bundeskanzlerin Merkel, bringt dieses Programm
Berechenbarkeit und Planbarkeit.

Pro und Contra
Informationsveranstaltung und Diskussion 
über aktuelles Energie - und Klimaprogramm. 
Am Do 25.10.07 um 19 Uhr
in der zukunftswerkstatt - einrich.

Teilnehmer: Matthias Boller (BUND), 
Holger Gretzschel (zuk-werkstatt) und 
Jörg Menz (Energieberatung)

" Mit diesem Programm werden die gesteckten Ziele
der CO2 Einsparung nicht erreicht" 
Mit dieser eindeutigen Aussage der Umweltverbände in
Deutschland wird das Energie- und Klimaschutzpro-
gramm kritisiert.  Es könne sich bei dem Eckpunkte-
papier nur um einen Anfang handeln, der aber nicht aus-
reicht um die gesetzten Ziele zu erreichen. Eine von
Greenpeace in Auftrag gegebene Studie geht davon
aus, dass im Idealfall nur zwei Drittel der Ziele umge-
setzt werden können. Die internen politischen
Auseinandersetzungen, die im Umwelt- und
Wirtschaftsministerium zu deutlichen Differenzen
geführt haben und noch weiter führen, lassen den
Schluss zu, dass es noch ein weiter Weg ist, 
bis zu einer klimafreundlichen Zukunft !

Die zukunftswerkstatt-einrich e.V. und seine Partner
unterstützen Sie gerne, Ihr persönliches Engagement
in Ihrem Umfeld so zu gestalten, dass Sie mit guten
Gewissen und beispielhaft den Weg in diese klima-
freundliche Zukunft mitbestimmen. 

Unsere Termine im Überblick
Do 25.10.07 Informationsveranstaltung und Diskussion über Klimaprogramm der Regierung
Do 22.11.07 Die ideale Lösung - Holz und Sonnenenergie
Do 13.12.07 Photovoltaik - Aus der Kraft der Sonne Strom erzeugen.

Erste ÖKOSTROM-Wechselparty 
im Rhein-Lahn Kreis    
Am 7. Oktober 2007 ab 11.00 Uhr
Programm siehe Innenseite

Klimaschutzprogramm der Regierung verabschiedet 
- Umweltverbände halten es nicht für ausreichend !

Wechseln Sie zu einem Ökostromanbieter, so können
Sie “sauberen” Strom beziehen und die Umwelt scho-
nen!
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Solarthermie 
Die Solarthermie spielt bei der Forderung nach weniger
Abhängigkeit vom Rohstoff Öl eine wichtige Rolle. Alles
zur Kostennutzung und den aktuellen Förderungen für
Solarthermie erfahren Sie im Vortrag am 22. November.

Wir präsentieren Ihnen Produkte und Informationen

- rund um erneuerbare Energien, wie z.B.
Photovoltaikanlagen, thermische Anlagen,
Holzheizanlagen, BHKW usw. 

- ökologisches und baubiologisches Bauen, wie z.B.
Lehmbau, Wärmedämmung, elektrosmogfreie
Elektroinstallation 

- Solarfahrzeuge, die auch Probe gefahren werden kön-
nen

- die Schul-AG präsentiert ihre neuesten Entwicklungen  

Für die musikalische Unterhaltung sorgt unser ehemali-
ger FöJ ler Max, der in der zukunftswerkstatt ein interes-
santes und erfolgreiches freiwilliges ökologisches Jahr
absolviert hat. 

Ein Pendelverkehr vom Herbstmarkt (Weiherwiese) zur
zukunftswerkstatt wird mit einem Pferdewagen einge-
richtet. Für Essen und Trinken ist gesorgt! Die
Initiatoren, Partner, Förderer und Mitglieder der
zukunftswerkstatt-einrich e.V.   würden sich  über ein
zahlreiches Erscheinen auf dem Gelände der zukunfts-
werkstatt freuen.
Das SWR Fernsehen ist anwesend und berichtet über
die Veranstaltung.  

Mit der Wassertechnik ist es möglich geworden,
Kachelöfen, Heizkamine und Kaminöfen nicht nur direkt
über Konvektion und Strahlungswärme für die Beheizung
von Einzelräumen einzusetzen, sondern auch weitere
Räume zu beheizen.

Vom romantischen Kachelofen zum High - Tech-
Wärmespender. Unterstützung der
Energieversorgung
In Zeiten deutlich steigender Energiekosten bietet Holz
einen Brennstoff, der vor der Haustür nachwächst und
Unabhängigkeit von unkalkulierbaren ÖL- und
Gaspreisen ermöglicht. Die CO2 - neutrale Verbrennung
ist ein weiterer Vorteil, der die Umwelt schützt und keinen
Cent extra kostet.
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Solarenergie - wir bleiben dran!
Die ideale Lösung - Holz und Sonnenenergie

Party der Umwelt zuliebe!!!!! 
Wir feiern am 7.Oktober das zweijährige Bestehen der

zukunftswerkstatt-einrich e.V. mit einer Ökostrom-Wechselparty!

Die erste ÖKOSTROM-Wechselparty im Rhein-Lahn-
Kreis wird in der zukunftswerkstatt- einrich stattfinden.

"Wenn wir das Klima retten wollen, dann müssen wir alle
Chancen nutzen, um von unten nach oben auf die Politik
und die Energiekonzerne einzuwirken", so die
Veranstalter der 1. ÖKOSTROM-Wechselparty im
Einrich. 

Gemeinsam mit dem BUND LV Rhld Pfalz und den
GRÜNEN/BÜNDNIS 90 haben wir uns zum Ziel gesetzt,
die Bürgerinnen und Bürger über die Vorzüge des Öko-
stroms zu informieren, ihnen Gelegenheit zu geben,
sich alternative Angebote einzuholen und über die künf-
tige Energie- und Klimapolitik zu diskutieren.   

Bringen Sie Ihre Stromabrechnung mit

Neben der fachlichen Beratung bieten die Ökostrom-
anbieter einen schnellen und umfassenden Service zum
Wechsel des Anbieters. Nutzen Sie die Gelegenheit sich
über die Dienstleistungen und Preise umfassend zu
informieren und werden Sie so schnell vom
Atomstromabnehmer zum ÖKOSTROM-Kunden, der
die Umwelt und das Klima schont.

Ein umfangreiches Rahmenprogramm wird bei der
ÖKOSTROM-Wechselparty im Einrich noch geboten.

Wohin führt uns die Feinstaubdiskussion?
-so langsam wird es ernst!!
Mehrere Millionen kleine Holzfeuerungsanlagen in
Deutschland stoßen insgesamt etwa soviel gesundheits-
schädlichen Feinstaub aus, wie die Motoren von Pkw,
Lkw und Motorrädern.
Eine EU-Studie hat festgestellt, dass in Europa jährlich
über 300.000 Menschen an den Folgen von
Luftverschmutzung sterben. Um unteranderem diese
Zahl zu senken, werden Gesetze erlassen, die auch
Holzfeuerungsanlagen betreffen.

INFO“Ökostrom - Wechselparty”
2. Jahrestag der zukunftswerkstatt - einrich e.V.
7. Oktober 2007, 
ab 11 Uhr, zukunftswerkstatt-einrich

Photovoltaik - Mit der Kraft der Sonne Strom erzeugen
Sonnige, helle Tage sind gut für's Gemüt - und auch für
den Geldbeutel. An sonnigen oder einfach nur hellen
Tage erwirtschaften Photovoltaik-Anlagen bares Geld.
Mit der Kraft der Sonne erzeugen sie Strom. Auf Haus-
oder Scheunendächern, auf Kindergärten oder Schulen,
auf Gemeindehäusern und Kirchendächern arbeiten sie
umweltschonend und profitabel. 

In einem Abendvortrag am 13. Dezember erläutert
Holger Gretzschel vom Projektbüro energie & finanzen
verschiedene Möglichkeiten, eine Anlage zu betreiben
und beantwortet gerne alle Fragen zur aktuellen
Entwicklung des Erneuerbaren Energie Gesetzes (EEG).

INFO Informationsveranstaltung “Photovoltaik - Mit der Kraft der Sonne Strom erzeugen”
Referent: Holger Gretzschel, energie & finanzen, Katzenelnbogen
13. Dezember 2007, 19 Uhr, zukunftswerkstatt - einrich
Wir bitten um telefonische Anmeldung unter: 06486/900421
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Informationsveranstaltung “Die ideale Lösung - Holz und Sonnenenergie”
Referent: Herman Metzler, proMac, Kördorf.
22. November 2007, 19 Uhr, zukunftswerkstatt-einrich
Wir bitten um telefonische Anmeldung unter 06486-900421.

INFO
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